
 

 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Dieter Reiter 
Rathaus 

 
 

04.10.2023 
 

 
Verkehrschaos an der Landshuter Allee/Nymphenburger Straße beenden 
 
Antrag: 

1. Im Abschnitt zwischen der Leonrodstraße und der Nymphenburger Straße 
wird die rechte Spur als kombinierte Geradeaus-/Rechtsabbiegespur realisiert.  

2. Der Einfädelbereich südlich nach der Nymphenburgerstraße wird auf einer 
Länge von 200 Metern auf der rechten Spur ermöglicht. 

 

Begründung: 
 
Durch die Einrichtung der Busspur vor Ort ist eine Staufalle entstanden, die für die 
Anwohnerinnen und Anwohner zu einem großen Ärgernis verkommen ist. Durch den 
weiten Rückstau, der durch den kleinen Einfädelbereich nördlich der Nymphenburger 
Straße zustande kommt, kommt es vor allem auf der Leonrodstraße und im 
gesamten Bereich zu enormen Verkehrsbehinderungen, die insbesondere während 
der Rush Hour im Berufsverkehr allen Verkehrsteilnehmern vor Ort schadet. Eine 
Entlastung wäre im Sinne aller Anwohner.  
Eine Schadstoffreduktion an den Messstationen entlang der Busspur mag auf den 
ersten Blick erreicht werden – allerdings verlagert sich das Problem durch den 
Rückstau nur auf andere Bereiche in diesem Verkehrsbereich. Hinzu kommt, dass 
selbst die MVG sich nicht für diese Busspur ausgesprochen hat.1  
 
Stadträte: Prof. Dr. Jörg Hoffmann (Fraktionsvorsitzender) 
  Gabriele Neff (stellv. Fraktionsvorsitzende) 
  Fritz Roth 
  Richard Progl 

 

 
1 https://www.sueddeutsche.de/muenchen/muenchen-neuhausen-stau-stickstoffdioxid-1.6254569 

 

FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion  |  Rathaus  |  80331 München 

https://www.sueddeutsche.de/muenchen/muenchen-neuhausen-stau-stickstoffdioxid-1.6254569

